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Der ruſſiſche Bureaukratismus
p Der Bureaukratismus iſt die Krankheit moderner

Staats und Verwaltungsgebilde Kein Gemeinweſen an
dem er nicht frißt das gegen ihn nicht ringt und Aerzte ſo
wie Mittel die Hülle und Fülle zu Rate zieht Von allen
europäiſchen Staatsweſen aber iſt es beſonders das ruſſi
ch e Reich das unter dieſer Geißel entſetzlich leidet Der

gureaukratismus iſt neben der Korruption der
Hauptgrund weshalb im Zarenreiche jeglicher Aufſchwung
ind eine Entwicklung zum Beſſern unmöglich ſind Jn er
ſchreckender Weiſe hat es der große ruſſiſchjapaniſche Krieg
dargetan wie tief eingewurzelt in allen Inſtitutionen der
ruſſiſchen Verwaltung dieſer Krebsſchaden iſt und wie zer
ſtörend er auf die Funktionen ihrer Organe einwirkt Das
bekannte Buch von Wereſſajew Meine Erlebniſſe im
ruſſiſch japaniſchen Kriege Verlag von Robert Lutz
Stuttgart illuſtriert dieſes traurige Kapitel in unübertreff
licher Weiſe und ſeine Argumente ſind heute noch ebenſo zu
treffend wie vor ſechs Jahren

Man hat wohl geſagt in Rußland ſei das Papier all
mächtig und man wird dieſen an und für ſich lächerlich klin
genden Ausſpruch begreiflich und berechtigt finden wenn man
hört daß bei den Truppentransporten durch Sibirien die
Mannſchaften unſäglich unter der Kälte zu leiden hatten
weil eine allgemeine Verfügung im ruſſiſchen Reich beſteht
daß vor dem 1 Oktober nicht gheizt werden darf ganz gleich
ob der Winter früh einſetzt oder nicht Es erinnert das an
gewiſſe deutſche kleinſtädtiſche Verfügungen früherer Zeiten
denen zufolge wenn Mondſchein im Kalender ſtand die
Straßen nicht extra beleuchtet wurden auch wenn Wolken
den Himmel bedeckten Aus den kalten Wagen der Mann
ſchaften hörte man nicht wie ſonſt Geſang und Muſik alle
drängten ſich eng aneinander in ihre kalten Mäntel gehüllt
düſter und mit vor Kälte blauen Geſichtern Aber am Zuge
flogen rieſige Holzbeigen vorbei Auf den Gütergeleiſen ſtan
den ganze Reihen heizbarer Wagen nur erlaubte das Geſetz
nicht ſie ſchon jetzt zu gebrauchen Erſtaunlich war damals
und iſt heute noch der Mangel elementarſter Fürſorge von
ſeiten der ruſſiſchen Regierung bei Truppenkonzentrationen
Die Manöver beſtätigen nur die traurigen Erſcheinungen der
Jahre 1904 1905 Quartiere Küchen Lazarette alles

alt leidet unter den Verfügungen Soviel Vorgeſetzte ſovier
Sinne ſoviel Schreibſeligkeit die zur Unſeligkeit wird

Typiſch für ruſſiſche Verhältniſſe iſt auch die Organi
ſation des Sanitätsdienſtes An der Spitze des
ſelben ſtehen häufig nicht Mediziner ſondern Militärs die
man im Frontdienſt nicht gut mehr verwenden kann Be
geichnend iſt daß während des ruſſiſch japaniſchen Krieges
die oberſte Leitung des Sanitätsweſens in dem ungeheuren
Heere in den Händen eines früheren Gouverneurs lag eines
in mediziniſchen Sachen ganz und gar unwiſſenden und zur
Verwaltungsgeſchäften im höchſten Grade ungeeigneten
Mannes Jnſpektor der Hoſpitäler war eine ehemaliger Po
lizeiminiſter Daneben die Gewinnſucht der Oberen denen
Tinte Feder und Papier nebſt den Siegeln der Behörden
anſchätzbare Dienſte leiſteten So war es ſo iſt es noch heute
Teviſtonen werden angeſtellt ein paar Dutzend Beamte und
Offiziere gemaßregelt und nachher bleibt dennoch alles berm
Alten Nur ein einziges heftiges und alles umfaſſendes Ge
fühl beſeelt die Mehrzahl der ruſſiſchen Beamten eine in
Ehrfurcht erzitternde Liebe zum Papier Das Papier iſt
alles im Papier liegt Leben Wahrheit Tat

Ein groteskes Beiſpiel für dieſen Bureaukratismus bietet
noch folgende Schilderung vom Rückzuge der ruſſiſchen Armee
durch die Mandſchurei Auf den Stationen lagen ungeheure
Vorräte von Furage und Proviant Nur war es ihr
ordentlich ſchwierig etwas davon zu bkommen So erzählte
Ahher einmal ein ruſſiſcher Schützenoffizier Grimm in der
Heele Zorn im Antlitz folgende Geſchichte die wie eine
Anekdote ſich anhört aber doch bittere Wahrheit ift Jch
a te auf der Jntendantur Konſerven und Gerſte holen
aſſen aber man gab nichts heraus denn der von mir ge
ſhriebene Verlangſchein mußte mit Tinte aber nicht
mit Bleiſtift geſchrieben ſein Erſtere war nirgends zu
ekommen So gingen wir ohne Proviant fort aber am fol

enden Tage wurden ſämtliche Vorräte verbrannt Bis
zur letzten Stunde war die Abgabe eines jeden Puds Gerſte
Her Stroh mit unausführbaren Formalitäten verbunden

n man darauf hinwies daß man ohnehin alles ver
erennen müſſe furchten die hohen Vorgeſetzten die Stirn und
rwiderten unwillig Was ſagen Sie da Davon kann ja

3 keine Rede ſein Wenn dann aber der Kanonendonner
her kam änderte ſich plötzlich die Sache Die Vorräte
a den mit Petroleum übergoſſen und gingen in Flammen

e

e
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Die Kataſtrophe im fernen Oſten hat für das Heilige
Nuvland ſchwere Erſchütterungen zur Folge gehabt aber
alle Früchte gereift Unfähigkeit und Gewiſſenloſigkeit in
teil d Shichten des Volkes ſcheinen das unveräußerliche Erb
wotreer von Mongolenblut durchſeuchten Nation bleiben zu
Veſ en Es iſt ſchwer zu ſagen ob je ein Wandel zum
ihn hier eintreten wird Aber jetzt da ſich neue viel
Aſ noch weit bedeutungsvollere Ereigniſſe im Oſten
de en s vorbereiten und die Petersburger Diplomatie wie

auf dem Balkan in Aktion zu treten beginnt iſt es
cht nützlich ſcharf darauf a uweiſen wie weni

Jahrzehnt noch ſo gefürchtete Moskowiterrei
t eine ſeinem Größenverhältnis entſprechende
elen Die Anarchie die bei unſerem öſtlichen

Nachbarn mehr noch als die im Blute liegende Jmmoralität

auf jeglichem Gebiete das trockene kraftloſe Papier chroniſch
e hat iſt der beſte Bundesgenoſſe der Mächte
ie gegen das Zarenreich Front zu machen gezwungen ſind

Theater und Musik
Stadttheater

Die Scheidungsreise
Schwank in 3 Akten von Leo Walter Stein

Der alte bekannte Strieſe Herr C W Büller hatte
uns bei ſeinem diesjährigen Gaſtſpiel auch etwas Neues
mitgebracht Nichts Gutes nur einen landläufigen loſen
Schwank bewährten Fabrikates in dem Büller die Haupt
rolle ſehr beweglich und beredt herunterſpielt Ein etwas
konfuſer Jngenieur will heiraten und kann ſeine Geliebte
eine temperamentvolle Modiſtin polniſcher Herkunft vor
erſt nicht recht loswerden Sie ſtört ſeine Kreiſe ſogar ſeine
Trauung die um einen Tag verſchoben werden muß Schließ
lich verſchwindet ſie gutwillig und ſchickt dem Treuloſen ſo
gar die Abfindungsſumme zurück

Der Schwank iſt Nebenſache das Spiel iſt die Haupt
ſache Geſtern zeigte ſich wieder daß unſere Schauſpieler
am Stadttheater für den leichten flotten Schwank nicht
agil genug ſind Dies Genre iſt faſt allen beinahe etwas

remdes geworden Man vermißt an ihrem Spiel bei
olchen Schwänken Routine und richtiges Abwägen Das

platzt alles zu ſchwer und voll herein und klingt zu ſehr
durcheinander Hier fände die Regie noch viel Arbeit
Geſtern begnügte ſie ſich damit den vielen Geſchmackloſig
eiten des Stückes noch einige hinzuzufügen Jch will da

mit nicht beſtreiten daß ſie den Schwank doch noch im ganzen
recht flott herausgebracht hatte Einzelnes kam ſogar vor
trefflich zur Geltung Aber im allgemeinen muß auf Ton
und Tempo noch mehr geachtet werden

Herr Büller war wieder ganz er ſelber Wieviel
Jmproviſiertes mag ſeine Rolle ſchmücken Sein Spiel war
ſchneidig pointiert und wirkſam wie immer Jeder kennt
ihn und ſeine heitere Kunſt Ohne ihn wäre dieſer Schwank
nicht Natürlich fanden ſeine Witze eigene und andere
lauten Widerhall und er mußte ſich oft zeigen Frl Kor
now gab ihm nichts nach Mit Eleganz und Temperament
verkörperte ſie die polniſche Modiſtin Herr Sieg der in
der Regie noch beſſern und glätten könnte war als freiender
Schwiegervater recht am Platze Frl Sch lomka und Herr
Dr Tyndall wußten mit ihren farbloſen Nebenfiguren
nicht viel anzufangen Von den andern iſt beſſer zu ſchweigen
Man ſah da nur Ahgeſchmacktes Uebertriebenes und Unzu
längliches Einer in der kleinſten Rolle wirkte durch die
drolligſte Komik Herr Jungk als Lohndiener

Die Scheidungsreiſe ein ganz ungeſchickter Titel
wird noch ein oder zweimal ihre Locher finden und

Herrn Büller Gelegenheit zu Gaſtſpielen geben Geſtern
amüſierte ſich das gutbeſuchte Haus und kargte nicht mit
ſeinem Beifall Wer ſeine Anſprüche bis aufs Aeußerſte
herunterſchraubt wer ſich nur unterhalten will
ſieht ſich nicht enttäuſcht

Paul Schaumburg

VI Symphonie Konzert
der Halleſchen Orcheſtervereinigung

Der Bildungsausſchuß machte mit einer gut verlaufenen
Schumann Feier den Anfang in Halle dann folgte die
Robert Franz Singakademie mit Paradies und Peri
in ſchöner würdiger Ausführung und geſtern vollbrachte
als dritte Robert Schumann Gedächtnisfeier die Orcheſter
vereinigung ſchöne künſtleriſche Taten im Geiſte Schumanns
Man kann ſich für Orcheſter zum Gedenken Schumanns nichts
Vaſſenderes und Schöneres denken als deſſen herrlich ſchöne

dur Symphonie Sie entſtand einige Monate nach der
ſehnſüchtig erſtrebten erkämpften glücklichen Verbindung mit
Clara Wieck die 1810 die Seine wurde Ein ganger Liebes
frühling iſt es der aus ſeiner Muſik ans Herz klingt Das
Glück das der Künſtler nach jahrelangem Ringen nach
ſchmerzlichem Hangen und Bangen im Beſitze des geliebten
Weibes gefunden hat ſeine Seele geweitet ſeine ſchöpferiſche
Kraft vollends entbunden Ein Strom von üppig ſchönen
Melodien wonnevollem Blühen und Grühen ein Phantaſie
reichtum lacht uns entgegen wie in keinem anderen Werke
Schumanns Er ſelbſt ſchrieb einſt an Heinrich Dorn Das
Klavier möchte ich oft zerdrücken es wird mir zu eng für
meine Gedanken und ſpäter an Robert Griepenkerl in
Braunſchweig Sie die Symphonie iſt in einer feurigen
Stunde geboren Folgende Schlußverſe im Gedichte von
Böttger ſind bekanntlich der dur Symphonie als Motto
zugeſchrieben

O wende deinen Lauf
Jm Tale blüht der Frühling auf

Die Symphonie erfuhr geſtern unter Kapellmeiſter
Mörike eine treffliche Wiedergabe Jch muß ehrlich ge
ſtehen daß die Vorführung der Schumannſchen dur noch
die hochbelobte Wiedergabe der Schubertſchen dur Sym
phonie übertraf Mörike dirigierte geſtern in ange
nehmer ruhiger Art und ſchaffte doch ſo friſch feurig und
tiefgründig erreichte mit ſeinem Orcheſter ſo ſchöne Klang
wirkungen ſo herrliche Steigerungen daß man einen wahr
haften Genuß hatte Auch mit der Ouvertüre Genoveva
ſtanden die Kapelle und ſein Leiter auf ſchöner künſtleriſcher
Höhe Genoveva die einzige Oper des Meiſters wird ſelten
aufgeführt weil ſie undramatiſch ſein ſoll Jch bin indeſſen
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14 März ab befindet sich mein Kontor und Lager in den bisherigen Geschäftsräumen

Glashandlung W Krause Brücierstrasse 13
Um ferneres Wohlwollen bittend zeichne hochachtungsvoll

Bernhard Ertel

a
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Fenster Roh u Splegeiglas Handlung
Telephon

anderer Meinung und ſichér daß gerade jetzt wo es Schu
mann zu feiern gilt ſeine Oper auch bei unſerem Publikum
das größte Jntereſſe finden wird

Als Soliſten brachte uns die Leitung den jungen Hof
pianiſten Alfred Hoehn der ebenſo mit ſeiner t
ragenden Technik wie durch ſein echtes muſikaliſches Emp
finden und die für ſeine Jugend erſtaunliche Dar
ſtellungskunſt der ſchwierigen Phantaſie Op 17 überr
Glanz und Schönheit im Ton Kraft und faſt meiſ fte
Technik ſtrahlten uns auch in der zweiten Gabe Etüden
in Form von Variationen Op 13 entgegen Der
Beifall war ſo ſtürmiſch daß der Künſtler noch eine Zugabe
ſpenden mußte Er ſpielte Berceuſe von Chopin
ſehr klar und ſchön aber dennoch wäre es beſſer geweſen
an dieſem Abende bei Schumann zu bleiben der gerade an
lyriſchen Stücken ſo reich iſt Soviel iſt klar der junge
Künſtler wird wenn er kleine Eigenheiten im Vortrag ab
ſtellt ich rechne vor allem dazu die vielen Rupati wenn er
den Pedalgebrauch einſchränkt und das übergroße Fortiſſimo
ausgleicht ein Stern unter den Pianiſten werden

Daß geſtern der Beſuch zu wünſchen übrig ließ liegt an
der vorgerückten Saiſon

Bruno fleydrieh

Streber
Schauſpiel in 4 Akten von Anton Ohorn

Erſt Aufführung im Friedrich Wilhelm
ſtädtiſchen Schauſpielhauſe in Berlin
Anton Ohorn der Verfaſſer der Brüder von Sankt

Bernhard den auch das Halleſche Theaterpublikum ſeit
langem kennt und ſchätzt brachte geſtern zum erſten Male
ſein neueſtes Werk Streber auf die Bühne des Friedrich
Wilhelmſtädt Schauſpielhauſes Die Novität wurde nach
dem letzten Akte leider abgelehnt Anſcheinend hat
Ohorns dramatiſche Kraft diesmal verſagt Es ereignete
ſich der in dieſem Hauſe ſelten dageweſene Fall daß nach
dem Fallen des Vorhangs geziſcht und gepfiffen wurde
Die Geſchichte ſpielt in einem kleinen Fürſtentum Der Sohn
eines Schulrektors iſt Regierungsaſſeſſor und mit ſeinen
Vorgeſetzten noch unzufriedener als dieſe mit ihm Bei der
erſten beſten Gelegenheit bricht er einen Skandal mit ſeinem
nächſten Vorgeſetzken dem Staatsrat vom Zaun und nimmt
nachdem er dieſem in brutalſter Weiſe ſeine Meinung über
das Streber und Kriechertum geſagt hat ſeine Entlaſſung
Dann hat er nichts Eiligeres zu tun als ſich als ſozialdemo
kratiſcher Kandidat für den Landtag aufſtellen zu laſſen
Darob gerät er mit ſeinem Vater natürlich in heftigen
Zwiſt der ſchließlich damit endet daß ſich dieſer nachdem
der Sohn als Sieger aus der Wahlurne hervorgegangen
iſt erſchießt Die andere Sorte der Streber wird durch
einen zweiten Regierungsaſſeſſor repräſentiert der mit der
Schweſter des erſteren verlobt iſt Dieſer wird als ein Aus
bund der Erbänmlichkeit geſchildert der ſelbſtverſtändlich
nach der Wahl ſeines künftigen Schwagers zum ſozialdemo
kratiſchen Abgeordneten die Verlobung löſt Dieſe Hand
lung iſt in geradezu hilfloſer man könnte faſt ſagen dilet
tantenhafter Weiſe entwickelt und mit einem Beiwerk ver
ſehen das in ſeiner harmloſen Geſtaltung oft komiſch wirkt
Dies trat beſonders in einer ſozialdemokratiſchen Verſamm
lung in die Erſcheinung Bei dieſer Szene in der der alte
Rektor Gilbert ſeinen Sohn der ſeine Wahl
kandidatenrede hält erwürgen will ſetzte der
Widerſpruch im Publikum mit voller Berechtigung ein Als
dann der letzte Akt i öden Längen im Dialog ganz un
mögliche Vorgänge echte wurde das Stück verdienter
maßen abgelehnt

Berliner Große Oper Die Gründung der Große Oper
Aktiengeſellſchaft iſt notariell vollzogen worden Das Aktien
kapital iſt voll gezeichnet Der Aufſichtsrat beſteht aus den
Herren Fedor Berg Kaufmann Joſeph Braſch Direktor
Herrmann Fernow Direktor Felix Lehmann Direktor Abbert
Levy Den Vorſtand bilden die Herren Gotthelf Goſſels und
Ludwig Wolff Zweck der Geſellſchaft iſt laut Statut in
Chartlottenburg am Kurfürſtendamm 193/194 Areal zu er
werben auf dieſem ein Opernhaus mit großen Sälen und
Geſellſchaftsräumen zu erbauen und in Betrieb zu erhalten
Als Generaldirektor und künſtleriſcher Leiter iſt Direktor
Angelo Neumann aus Prag gewählt worden

Kunst und Tlissenschaft
Ein Denkmal für Edonuard Rod

Jn Nyon der Heimatſtadt des kürzlich verſtorbenen be
kannten franzöſiſchen Schriftſtellers Edouard Rod haben ſich
eine Anzahl von Freunden des Verſchiedenen verſammelt und den
Plan gefaßt Rod ein Denkmal zu ſetzen

Ein Komitee iſt begründet worden um die Vorarbeiten ſofort
zu beginnen Aus Frankreich der Schweiz und aus anderen Län
dern Europas in denen Edouard Rod zahlreiche Freunde und An
hänger hatte ſind viele Zuſtimmungen eingetroffen ſo daß die
Ausführung des Planes nur noch eine Frage kurzer Jeit iſt

Chronik
Der Profeſſor der Geologie an der Univerſität Jena Dr

phil Emil Philippi iſt nach ſchwerer Krankheit im Alter
von 38 Jahren in Aſfuan in Oberägypten geſtorben
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Rabatt
vlotterie zwecks Errichtung eines Freiluftmuseums

Es ist falsch hohe Rabattsätze für den Kauf von
Astoreifen als ausschlaggebend zu detrachten Vom
Gesichtspunkte der Wirtschaftlichteit kommt nicht
die Höhe des Radatts sondern der Nettoprels und die
Anzahl der durchfahrenen Kilometer in Frage Dean
diese allein bestimmen ob ein Reifen billig ist oder
nicht Vergleichen Sie in diesem Sinne die Resultate
mit Continental Pneumatic und Continental Gleitschutz
gegenüber anderen Marken Es gibt dann keine Wahl nur

Pneumatic
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Noderne

ohnungs Einrichtungen
jeder Preislage und jeder Stilart

Kosten Anschläage Wohnungspläne un
verbindlich Besichtigung erbeten Kein Kaufzwang

Dauernde Garantte

Durch langjährige Erfahrung und tüchtige erfahrene Arbeitskräfte allen
Anforderungen gewachsen

Prima Roeferenzen

e ä

in schönes Gesicht
iſt die beſte Empfeh

lungskarte Wo die Natur
dieſes verſagt wird über
Nacht durch Gebrauch von
Bernhardts Roſenmilch
das Geſicht und die Hände
weich und zart in jugend
licher Friſche Beſeitigt
Leberflecke Miteſſer Ge
ſichtsröte und Sommer
ſproſſen ſowie alle Un
reinheiten des Geſichts u
der Hände las M 1,50
Brenneſſel Kopf Waſſer
u Birken Kopf Waſſer

von L R Bernhardt
Braunſchweig iſt das aller
beſte Haarwaſſer der Neu
zeit Die Kraft dieſer Eſſen
zen hat geradezu über
raſchenden Erfolg für das
Wachstum der Haare und
kräftigt die Kopfhautporen
ſo daß ſich kein Schinn und
Schuppen wieder bildet

Franzöſiſche Haarfarbe
von Jéan Rabot in ParisGreiſe nud rote Haare
ſofort braun und ſchwarz
unvergänglich echt zu
färben wird jedermann
erſucht dieſes neue giſt
und bleifreie Haarfärbe
mittel in Anwendung zu
bringen da einmaliges
Färben die Haare für immer
echtfärbt a Karton K 50

Lockenwaſſer
gibt jedem Haar unver
wüſtlicha Locken u Wellen
kräuſe 6l 1 MK u 60 Pf

Enthaarungs Pomade
entfernt binnen 10 Minuten
jeden läſtigen Haarwuchs
des Geſichts und der Arme
gefahr und ſchmerzlos

a Glas M 50
Engliſcher Bartwuchs

befördert bei jungen Leuten
raſch einen kräftigen Bart
und verſtärkt dünngewach
ſene Bärte

a Glas M 2
Schwache Augen

werden nach dem Gebrauch
des Tyroler Enzian
Branntweins ſehr geſtärkt

Derſelbe iſt zugleich
haarſtärkendes Kopf und
antiſeptiſches Mund
waffer Gebr Anweiſ
ratis Glas M 50
p Deſtillat von Enzianwurzeln

und blüten
Zu haben bei

M Waltsgott Nacht
Halle a Gr Ulrichstr 30
Prompter Auswärtsverſand

Sanatorium
Dr Preiss Sal Bah

ſeit 24 Jahren für nervöſe Leiden

H Schnee Nacht
Gr Steinſtr 84 124

Erates Spezinlgeschütt für gute

Spazierstöcke
empfiehlt in neueſten

Muſtern billigſt
Ernst Karras jun

4 Leipzigerſtr 4
Zu Neuanlagen

und Jnſtandhaltung von Gärten

ſchaftsgärtner Triftſtr
Damen find abſol diskr Aufn u

Entbind b verh er ThürKein Heimber Off J E 6318 bef d
Exped d Berl Tagebl Berlin S W

a Glas 75 Pfg M 1,50 2,50

in Bad Elgersbhurg im wir Vahe

Etrumpfwaren u Trikotagen

empfiehlt ſich W m Land
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e enden ree ter luf Slacserstſnglänzend bewährt haben

Mitgl d Sp Vereins Leipzigerstr 10
Fecht Anſtall des Deutſchen Krirgerbunes

Protektorinnen
Jhre Majeſtät Kaiſerin Auguſte Victoria

Jhre Königliche Hoheit Kronprinzeſſin Cecilie

Ober Kriegerfechtſchule Ur 52 zu Halle a S
Zum Beſten der vier Kriegerwaiſenhäuſer in Römhild Kanth

Osnabrück und Wittlich a d Mojel findet am
Sonntag den 13 März abends 7 Uhr

in den Thalia Festsälen eine
Wohltätigkeits Aufführung

ſtatt unter ſoliſtiſcher Mitwirkung von Frl Margarethe Körtge
Klavier Lehrerin am Bruno Heydrich ſchen Konſervatorium Frl

Murta Hugemann Frl Gertrud Wittmmann Herrn Hugo
BRergholz Geſang Schüler des Heydrich ſchen Konſervatoriums

ſowie Theater
W Ritter Flügel und Harmonium

Jm Jntereſſe unſerer guten Sache und im Namen der unſerer
Puirſorge anvertrauten Waiſen erlaubt ſich die Ober Kriegerfecht
chule Nr 52 ergebenſt einzuladen Karten im Vorverkauf
a 40 Pfg bei den Herren Kitzing Schmeerſtraße Steinbrecher 4
Jasvper Geiſtſtr Niedermann Poſtſtr 1 Schäfer Harz 28 II
Preißer Schimmelſtr 18 P Kühn Volkmannſtr 34 Rackwitz
Bernburgerſtr 16 An der Kaſſe 50 Pfg Um gütige Unterſtützung

bittet Der Vorſtand
Priebe Vorſitzender Klauder SchriftführerRackwitz en feſten

Eönner der Ober Kriegerfechtſchule

von Schwerin a r u Kommandeur der 15 Infanterie
Brigade Loeb Oberſt u Kommandeur der 8 KavallerteBrigade
von Troſchre Oberſt und Kommandeur des Füſ Regts Nr 36
re Oberſt u Kommandeur des Mansfeld Feld Art Regts

Nr 75 Strübing Generalmajor z D Dr phil Lehmann Geh
Kommerzienrat Rieder von Riedenau Major a D

Schneider Diviſionspfarrer

Salön Bruch Briketts
ind vorrätig und werden auch ohne festen Absohlusszu Konkurrenz Preisen abgegeben an 1454

AlteBrikettfahrik Lützkendortf u
der Dörstewltz Rattmannsdorfer Braunkoblen Industrie Gesellseheſt

e Spöhrersehev im württ9 er e an 88 I 5 g b chwarzwald

r PensionatInstitut I Ranges für Handelswissensechatften
Sechsmonatliche Fachkurse

S Akademiekurs Prakt VebungsKontor
e Soechseklassige Renalschule Vorber für das Ein Examen
S Auslünderkurs Neuerbaute Waldsehale

Gegründet 1876 Bitte genaue Adressse
Prospekte durch Direktor Weber

i Neuaufnabme II Aprni 1910

Zur
Jn der letzten Nr des Ge neralAnz wird in ei 2 n WanzenVertilgung betreffend darauf h einem Jnſerat Ungeziefer ſpezie Firma aningewieſen daß angeblich ein nur von der betreffenden Fir

r

e h e

Roehl Generalleutnant und Kommandeur der 8 Diviſion Graf

gewandtes Verfahren Erfolg haben ſoll Jch möchte darauf er
wwidern daß die durch mich angewandte Methode mit Pulver und

chwerwie
eltenen

zeichne ich

ällen Gebrauch

l

Tinktur Wanzen zu vernichten immer noch die vorzüglichſte bleibt
Allerdings nur in der Hand eines bewährten Praktilers Von

einem Beſchmutzen der Sachen und Wände kann gar keine Rede S
ſein da das Pulver unſchädlich iſt und leicht entfernt werden irma

kann Weitgehende Garantie bürgt auch hier für guten Erfolg Es wird von der betreffenden chen
erner behauptet die neue Methode ſei ohne Konkurrenz Auch dies entſpricht nicht den Tatſa deder meiner Kunden kann auch bei mir eine Wanzenvertilgung durch Ausgaſung der betreffendes

Räume vornehmen laſſen Die Konkurrenz wäre alſo ſchon durch mich vorhanden Aus ganz n in
enden Gründen mache ich von der ketztgenannten Methode nur der Not gehor

Mit der Bitte mir auch fernerhin das bisher entgegengebrachte Wohlwollen zu bewahren

Hochachtend I alla Ferſicher geg Ungetien
lanne von Ulgericler unerte hen Zenins nachet rig

ma
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